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(54) Ansaugsystem für ein Kraftfahrzeug

(57) Ansaugsystem für eine Brennkraftmaschine
bzw. Kraftfahrzeug, in das dieses Ansaugsystem einge-
baut ist. Dieses ist dadurch gekennzeichnet, dass an
das Ansaugsystem 12 Abzweigungen 17 angebracht
sind, die Zusatzöffnung 18 a-d enthalten, welche zu-
sätzlich zur Ansaugöffnung 14 Verbrennungsluft ansau-
gen können. Gleichzeitig wird von den Zusatzöffnungen
Mündungsschall emittiert, welcher durch Pfeile ange-
deutet ist. Gemäß der Erfindung sind die Zusatzöffnun-
gen derart ausgerichtet, dass sie z. B. über eine Trenn-
wand 19 oder über einen Radkasten 20 das Ansaugge-
räusch in die Fahrgastzelle übertragen. Auf diese Weise
lässt sich der Geräuscheindruck für die Fahrzeuginsas-
sen beeinflussen. Die Beeinflussung kann in einer
Dämpfung oder in einer Verwandlung des Ansaugge-
räusches in ein subjektiv wenig störendes Ansaugge-
räusch erfolgen.
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